
 

www.musikverein-stafflangen.de                                                                                              Seite 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
  
  
 

IIIInhaltsverzeichnis 

 
Jahreskonzert  1 
Einladung  1 
 
Ausflug nach Bonndorf 2 
 
Juka-Ausflug  3 
Kameradschaftsabend 3 
 
Gartenfest  4 
D-Lehrgänge  4 
Termine 2008 / 2009 4 

 

JJJJahreskonzert 

 
„Bretter, die die Welt bedeu-
ten“ - von der klassischen 
Oper zum modernen Musical -, 
so lautet das Thema des dies-
jährigen Jahreskonzertes bei 
dem sich alles um Bühnenmu-
sik dreht. Musik, die vor, hinter 
oder auf der Bühne gespielt 
wird. Unser Dirigent Peter 
Schirmer hat passend zum 
Thema ein abwechslungsrei-
ches Programm aus dem Be-
reich Schauspiel, Oper, Ballett 
und Musical zusammenge-
stellt. 
Auch ohne die Tänzer, Sänger 
und Schauspieler begeistert 
diese Art der Musik, die Zuhö-
rer auf der ganzen Welt. Freu-

en Sie sich auf viele bekannte 
Melodien, unter anderem auf 
den „Einzug der Ritter“ aus der 
Oper „Mlada“, die Musik zu 
dem Ballett „Pineapple Poll“, 
die Ouvertüre aus „Dichter und 
Bauer“, den Marsch „Boccac-
cio“ aus der gleichnamigen 
Oper, Auszüge aus „Porgy and 
Bess“ und das Musical „Tanz 
der Vampire“. Auch unser Ju-
gendorchester unter der Lei-
tung von Ramona Lamp trägt 
mit Auszügen aus „Mary Pop-
pins“ und „Wicked, die Hexen 
von Oz“ zum Thema dieses 
Konzertabends bei. 
Wir laden Sie schon heute 
recht herzlich zu unserem Jah-
reskonzert ein und freuen uns 
auf Ihren zahlreichen Besuch. 
(PS) 

EEEEinladung 

 
Mit dieser Ausgabe unserer 
Musikerzeitung so kurz vor 
dem Jahresende und damit 
auch kurz vor unserem Jah-
reskonzert möchten wir wie 
bereits im vergangenen Jahr 
nicht nur unsere Mitglieder 
ansprechen, sondern die ge-
samte Gemeinde Stafflangen. 
Mit diesem Infoblatt, welches 
dreimal im Jahr erscheint, 
informieren wir unsere Mit-
glieder über die vielfältigen 
Aktivitäten des Musikvereins. 
Der Höhepunkt im Jahresab-
lauf des Musikvereins ist das 
jährlich stattfindende Konzert 
am letzten Samstag vor 
Weihnachten. Neben den 
vielen Gästen aus Nah und 
Fern möchten wir vor allem 
Sie,  die Einwohner von 
Stafflangen, zu diesem Ereig-
nis recht herzlich einladen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
den Musikverein auch einmal 
von seiner „konzertanten“ 
Seite zu erleben. Wir verspre-
chen Ihnen einen wunder-
schönen Abend in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre mit 
Blasmusik aus dem Bereich 
Oper, Ballett und Musical.  
 

 Jahreskonzert des Musikvereins Stafflangen e.V. 

am Samstag, den 20. Dezember 2008 um 20:00 Uhr 

in der Turn- und Festhalle in Stafflangen 
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 AAAAusflug XXL nach 

Bonndorf 
 
Unser diesjähriger Ausflug 
führte uns nach Bonndorf in 
den Schwarzwald. Wir hatten 
wirklich Glück mit dem Wetter. 
An beiden Tagen strahlender 
Sonnenschein und ein paar 
Tage später schneite es in 
Bonndorf.  
Am Samstagmorgen trafen wir 
uns um 7.30 Uhr zur Abfahrt. 
Nach Beladen  des Busses 
ging es auch schon los. Nach-
dem wir ein paar Kilometer 
gefahren waren stellte unser 
Busfahrer Günther, der auch 
schon die Jugendkapelle nach 
Kriegstetten gefahren hatte, 
fest, dass die Klimaanlage 
nicht funktioniert. Es war auch 
allen ziemlich kalt im Bus und 
fast alle hatten noch ihre Ja-
cken an. Da Günther aber nur 
ein Aushilfsfahrer der Fa. 
Reinalter ist, konnte er das 
Problem leider nicht selber 
lösen und unser Techniker 
Hubbe war noch nicht in der 
Lage ihm zu helfen. Also 
musste Günther den Techniker 
des Busunternehmens anru-
fen. Danach konnte das Prob-
lem gelöst werden und wir 
konnten die Fahrt in einem 
warmen Bus fortsetzen. Unse-
re Reise führte zuerst in die 
„Bächles-Stadt“ Freiburg. Hier 
nahmen wir in zwei Gruppen  
aufgeteilt an einer Stadtführung 
teil. Danach hatten wir für ca. 
1½ Stunden Zeit zur freien 
Verfügung, entweder zum 

Bummeln, Kaffee oder Bier 
trinken.  
Unser Quartier war das Schul-
landheim Steinatal. Nach der 
Quartierverteilung gab es 
pünktlich um 18.00 Uhr Abend-
essen. Und wie es in einem 
Schullandheim üblich ist, 
mussten auch wir mithelfen 
das Essen auszutragen, Ti-
sche abräumen und spülen. 
Um Punkt 19.00 Uhr wurde 
das Licht im Speisesaal ge-
löscht. Dieser war schließlich 
kein Aufenthaltsraum.  
Also machten wir uns auf, das 
Weinfest in Bonndorf zu besu-
chen. Da sich das Schulland-
heim ein paar Kilometer au-
ßerhalb von Bonndorf befand, 
musste ein Spaziergang durch 
den Wald gemacht werden, um 
dort anzukommen. Einige lie-
ßen sich natürlich lieber von 
Günther dorthin fahren, zurück 
mussten allerdings alle laufen.  
Beim Weinfest angekommen, 
stellten wir schnell fest, dass 
im Schwarzwald nicht viel an-
ders gefeiert wird als bei uns. 
Drei stramme Burschen, die 
„Achertäler Musikanten“ sorg-
ten für Stimmung, bei der wir 
natürlich gleich mit dabei wa-
ren. Alle hatten an diesem 
Abend ihren Spaß. Bilder da-
von gibt es auf unserer Home-
page zu sehen.  
Am Sonntag hieß es dann 

auch schon um 8.15 Uhr: Aus 
mit der Nachtruhe. Denn das 
Frühstück gab es nur von 8.15 
Uhr bis 9.00 Uhr und wer das 
verpasste hatte Pech gehabt. 
Anschließend mussten wir 
unsere Zimmer räumen. Wie-

der machten wir uns auf den 
Weg nach Bonndorf zum Früh-
schoppen, einige zu Fuß, an-
dere wieder mit dem Bus. Die 
Bonndorfer feierten an diesem 
Morgen ihre 50 Jahre „Kleine 
Besetzung Stadtmusik Bonn-
dorf“, Wir hörten eine gute 
Frühschoppenunterhaltung 
und nach dem Mittagessen 
besuchten wir das Schloß 
Bonndorf. Hier begrüßte uns 
ein älteres Ehepaar, um die 80 
Jahre alt. In 15 Räumen ste-
hen dort über 400 Miniaturfigu-
ren und 333 geschnitzte Mas-
ken der Fastnacht. Seit über 
35 Jahren baut der Gründer 
Theo Hany die Narren-Stuben 
im Bonndorfer Schloss aus. 
Das Bonndorfer Häs heißt 
„Pflumeschlucker“. Angeblich 
aßen die Bonndorfer früher 
den Stein der Pflaume mit, 
daher die dicke, blaue Pflaume 
im Mund der Maske. Der nette 
„Pflumeschlucker“ auf unserem 
Bild ist kein anderer als unser 
Vorstand Roland. Auch diese 
Rolle steht ihm gut. Nach einer 
unterhaltsamen Führung 
machten wir uns auf den 
Nachhauseweg. Am Sonntag-
abend gegen ca. 17.00 Uhr 
kamen wir wieder in Stafflan-
gen an und unser Ausflug XXL 
war vorbei. XXL deshalb, da in 
der Nacht von Samstag auf 
Sonntag die Uhr um eine 
Stunde zurückgestellt wurde 
und wir eine Stunde länger Zeit 
hatten zum Feiern oder Schla-
fen. (BS) 
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JJJJuka-Ausflug in die 

Schweiz 
 
Am 3. Oktober war es endlich 
soweit! Für die Jugendkapelle 
und ihre Begleiter ging es in 
die Schweiz. Nach ca. 4 Stun-
den Busfahrt kamen alle gut 
gelaunt im Schweizer Dorf 
Kriegstetten an. Dort hieß es 
dann: „Ab in den Bunker“! Als 
dieser bezogen war, gingen wir 
gleich in das Probelokal der 
Kriegstetter Musikkapelle. Ge-
stärkt vom Mittagessen konn-
ten alle in einer „ABC-Ralley“ 
das Dorf näher erkunden. 
Nachdem der Sieger mit einem 
kleinen Preis belohnt wurde, 
weihten die Juka-Kids auch 
gleich das mitgebrachte Kara-
oke-Spiel ein.  
Da am Abend ein kleiner Auf-
tritt im Nachbardorf geplant 
war, musste am Nachmittag 
noch etwas geübt werden. Im 
Anschluss an das Abendessen 
machten wir noch Gruppen-
spiele. Hoch motiviert fuhren 
wir um 19:30 Uhr zu unserem 
Auftritt. Etwas enttäuscht von 
den wenigen Zuhörern warte-
ten alle gespannt auf die 

Schweizer Musikkapelle, wel-
che den Gastauftritt organisiert 
hatte. 
Mit Beginn des Auftrittes war 
das Vereinsheim voll besetzt 
und die Jugendkapelle zeigte 
sich von ihrer besten Seite! 
Nach jeweils einer kurzen An-
moderation der verschiedenen 
Stücke, erspielte sich die Juka 
den verdienten Beifall mit Lie-
dern wie „Angels“ von Robbie 
Williams und „99 Luftballons“ 
von Nena.  

 

Den gelungenen Auftritt feier-
ten wir anschließend im Probe-
lokal. Hier bewiesen alle bei 
„Sing-Star“, dass sie nicht nur 
ein Instrument beherrschen, 
sondern auch als Sänger mehr 
oder weniger talentiert sind.  
Nach einer kurzen Nacht be-
endeten wir unseren Ausflug 
mit einem Schwimmbadbe-
such. Erschöpft ging es dann 
am Mittag des 4.10. wieder 
zurück nach Stafflangen. (CS) 

KKKKameradschafts-

abend/Helferfest 
 
Einen gemütlichen und unter-
haltsamen Abend verbrachten 
wir am 08.11.2008 im Probelo-
kal. Hierzu hatten wir unsere 
fleißigen Helfer des vergange-
nen Jahres eingeladen. Die 
Metzgerei Schosser brachte 
gleich ein ganzes Schwein mit 
Beilagen zum Verzehren und 
auch an Getränken fehlte es 
nicht. Die A Capella Gruppe 
„Gehöröl“ verschönerte uns 
den Abend mit tollen Liedern 
aus ihrem Repertoire. (BS)  
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TTTTermine 2008 / 2009 
 

20.12.08 – Jahreskonzert 2008  

13.02.09 – Dorffasnet 

21.02.09 – Kinderfasnet 

14.03.09 – Generalversammlung 

21./22.03.09 – Jugendkritikspiel in 

Baustetten 

26.04.09 – Erstkommunion 

15.-18.05.09 Kreismusikfest Dettingen 

11.06.09 – Fronleichnam – Tagwache 

05.07.09 – Kreisfeuerwehrfest Wart-

hausen – Umzug 

12.07.09 - Gartenfest 

20.07.09 - Schützenmontag  

21.07.09 - Schützendienstag 

26.07.09 - Bauernschützen 

11.10.09 - Metzelsuppe 

07.11.09 - Kameradschaftsabend 

27.-29.11.09 - Probenwochenende 

19.12.09 – Jahreskonzert 2009 

IIIImpressum 

 
Musikverein Stafflangen e.V. 
 
vorstand@musikverein-stafflangen.de 
http://www.musikverein-stafflangen.de 
 

Druck: Schirmer Druck, Riedlingen 
Auflage: 600 Stück 

GGGGartenfest 

 
Unser diesjähriges Gartenfest 
fand am 06. Juli 2008 statt. 
Der Festgottesdienst wurde 
von unserem Kirchenchor und 
der Musikkapelle mitgestaltet. 
Für die Frühschoppenunterhal-
tung konnte die Nachbarkapel-
le Steinhausen-Muttensweiler 
verpflichtet werden. Das reich-
haltige Mittagstischangebot 
wurde wieder sehr gut in An-
spruch genommen. Leider 
mussten wir auch in diesem 
Jahr wieder in die Turnhalle 
umziehen, da es am Sonntag-
nachmittag zu regnen begann. 
Das Jugendkapellenfußballtur-
nier konnte bis zum Ende 
durchgeführt werden. Hier 
belegte unsere Jugendkapelle 
den ersten Platz. Der Musik-
verein Attenweiler musste 
dann aber wegen des Regens 
in der Turnhalle zum Kaffee 
und Kuchen aufspielen. Im 
Foyer bauten wir den Kinder-
flohmarkt auf. Auch die Schätz-
frage der Jugendkapelle hatte 
wieder viele Schätzer. In die-
sem Jahr musste herausge-
funden werden, wieviel alle 
Instrumente plus Dirigenten-
stab unserer Jugendkapelle 

wiegen. Hierzu zeigten die 
Jugendlichen ein Bild der 
kompletten Jugendkapelle mit 
Instrumenten. Gewonnen hat 
Andreas Link, vor Michaela 
Buck, Carolin Santherr und 
Ulrike Ruß. Sind wir mal ge-
spannt, was sich der Jugend-
ausschuss im nächsten Jahr 
einfallen lässt. Zum Festaus-
klang spielte die Musikkapelle 
Stafflangen selber auf. Viel-
leicht meint es der Wettergott 
im nächsten Jahr besser mit 
uns, so dass wir ein Gartenfest 
und kein Festhallenfest feiern 
können. (BS) 

 

 

DDDD-Lehrgänge 

 
Auch dieses Jahr nahmen 
wieder viele unserer Musiker 
an den D-Lehrgängen teil: 
D1: Katharina Ruppel, Sarah 
Buck und Max Schuler. 
D2: Edith Link, Stefanie Aßfalg 
und Franziska Ruppel. 
D3: Nina Buck und Kathrin 
Müller. 
Während es für die D2- und 
D3-Teilnehmer gleich am An-
fang der Ferien richtig los ging, 
konnten die D1-Teilnehmer 
noch die erste Woche der Fe-
rien genießen und üben. Aber 
dann ging es auch für sie rich-
tig los. Bei den Abschlussfes-
ten konnte man sich davon 
überzeugen, dass alle Teil-

nehmer viel dazu gelernt hat-
ten. Dies konnte man auch an 
den Noten erkennen. Trotz des
Prüfungsstresses waren sich 
alle Teilnehmer einig, dass es 
eine tolle Woche voller Spaß 
und vieler neuer Bekanntschaf-
ten  war. (Franziska Ruppel 
und Stefanie Aßfalg) 


